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Georg Rauchenberger f

Plötzlich, mitten aus seiner Arbeit gerissen, starb am 30. 10. 1973 
unser Mitglied Georg Rauchenberger. Das Hauptanliegen seines 
Lebens war die Heimatpflege. 1895 in Lenggries in Oberbayern 
geboren, wuchs err in Regensburg auf, wo sein Vater eine Werk
stätte für christliche Kunst hatte, die ihm reiche Anregungen 
bot; für sein ganzes Leben gewann er die Freude am Malen. Er 
studierte an der Baufachschule, war nach 1945 bei der Regierung 
der Oberpfalz tätig und fand dann seine bedeutsame Lebens
aufgabe als Heimatpfleger. Viele Kulturdenkmäler sind durch 
sein Wirken bewahrt worden. Zwei Bauten erwarb er persönlich, 
um sie zu retten: Burg Wolfsegg im Oberpfälzer Jura und die 
Kreuzhofkapelle in Barbing bei Regensburg. In jahrzehntelan
ger Arbeit setzte er Burg Wolfsegg wieder instand und machte 
sie als Denkmal der Heimatgeschichte der Öffentlichkeit zu
gänglich. Georg Rauchenberger war ausgezeichnet mit dem 
Bayerischen Verdienstorden, dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande und der Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Wolfsegg. Wir 
verloren in ihm ein treues Mitglied.

Karl Erdmannsdorffer t

Am 16. 1. 1974 starb plötzlich und unerwartet unser Mitglied 
Karl Erdmannsdorffer. 1903 geboren, war er Städtischer Bau
direktor a. D. in München und Träger des Bayerischen Ver
dienstordens. Seine ganze Kraft und sein hohes Können setzte 
er für die Erhaltung und Gestaltung der Baukultur in Bayern 
ein. Er leistete vorbildliche Erziehungs- und Aufklärungsarbeit 
im Sinne einer traditionsverbundenen Heimatpflege. Bis zu sei
ner Pensionierung leitete er die Abteilung Hochbau am Münche
ner Polytechnikum, wo er bereits 1947 einen Lehrauftrag erhielt. 
1953 bis zu seinem Tode war er Vorstandsmitglied des Bayeri
schen Landesvereins für Heimatpflege. Ebenso war er Schrift
leiter des „Bauberater“. Als treues Mitglied der DBV hat Erd
mannsdorffer unsere Zielsetzungen mit verfolgt. Den Lesern 
von „Burgen und Schlösser“ ist er wohlbekannt durch seinen 
instruktiven Aufsatz („Burgen und Schlösser in Oberbayern“) 
(1972/1, S. 3-9).

Gerhard Scholl t

Nach schwerer Krankheit starb plötzlich unser Mitglied Gerhard 
Scholl am 31. 5. 1974. In Siegen 1922 geboren, trat er 1938 in 
die Dienste seiner Vaterstadt und leitete seit 1959 das Sozialamt. 
Er war einer der hervorragendsten Erforscher des Siegerlandes 
und seiner Geschichte. Als geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
des Siegerländer Heimatvereins widmete er diesem einen großen 
Teil seiner Arbeitskraft. Besondere Verdienste erwarb er sich 
durch die Erforschung der Burgen und Schlösser. An der Aus
grabung der Ginsburg-Ruine betätigte er sich mit Hacke und 
Schaufel und war im Verein zur Erhaltung der Ruine Ginsburg 
ebenfalls geschäftsführendes Vorstandsmitglied. Nicht zuletzt 
seiner Beharrlichkeit ist es zu danken, daß das Werk der Siche
rung und des Aufbaus der Oranier-Gedenkstätte vollendet wer
den konnte (vgl. B. u. S. 1968/11, S. 59). Eine Frucht seiner 
Studien war sein Buch „Burgen und Schlösser im Siegerland“. 
Außerdem veröffentlichte er noch zahlreiche weitere Bücher und 
Aufsätze zur Heimatgeschichte und gab sein reiches Wissen auch 
durch Vorträge weiter, die für die Pflege der heimischen Kultur
denkmäler begeisterten. Den Burgenfahrern ist Gerhard Scholl 
durch die Besichtigung der Ginsburg 1969 bekannt; damals 
wurde er mit der silbernen Medaille der DBV ausgezeichnet 
(s. Mitt. XX, 1969/1, S. VI-VII).

Genealogisches Handbuch des Adels 
Deutsches Geschlechterbuch 
Archiv für Sippenforschung 
Vordrucke für die Familienforschung

a. 2\. ©tnt’Fe Hering
6250 Limburg/Lahn, Postfach 310

Gegründet 1847 in Görlitz, dort 1946 vernichtet; 1950 in Glücks
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